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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 810 vom 12. Dezember 2012 
des Abgeordneten Gregor Golland   CDU 
Drucksache 16/1870 
 
 
 
Traditionsnamen und Patenschaften über Schiffe 
 
 
 
Die Ministerpräsidentin hat die Kleine Anfrage 810 mit Schreiben vom 5. Februar 2013 für 
die Landesregierung beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Derzeit befindet sich die Fregatte Nordrhein-Westfalen im Bau. 2017 wird zum ersten Mal ein 
Marineschiff mit dem Namen unseres Bundeslandes auslaufen und an der Friedens- und 
Sicherheitspolitik der Bundesrepublik Deutschland mitwirken.  
 
Viele nordrhein-westfälische Städte hatten hingegen bereits die Ehre Pate für Schiffe zu 
sein.  
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Nach Art. 73, 87a und 87b GG obliegen Angelegenheiten der Streitkräfte allein dem Bund. 
Der Landesregierung liegen - über die allgemein verfügbaren Informationen hinaus - keiner-
lei Erkenntnisse über die Sachverhalte vor, die in der Kleinen Anfrage thematisiert werden. 
Um dem Informationsrecht des Parlaments Rechnung zu tragen, habe ich das Bundesminis-
terium der Verteidigung im Wege der Amtshilfe um Auskunft gebeten. Die im Folgenden auf-
geführten Antworten basieren auf diesen Angaben. Einen Überblick über bundesweite kom-
munale Patenschaften bietet der Internetauftritt der Marine.  
Unter www.marine.de sind unter dem Reiter “waffen und systeme” aktuelle Patenschaften in 
der Marine aufgeführt. 
 

http://www.marine.de/
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1.  Welche nordrhein-westfälischen Städte standen bereits Pate für Schiffe und Boo-
te der Marine? 

 
Gemäß den verfügbaren Unterlagen im Marinekommando der Bundeswehr haben in der 
Vergangenheit Bocholt, Bottrop, Coesfeld, Düren, Herne, Kamp-Lintfort, Köln, Minden, Mön-
chengladbach, Münster, Münster-Hiltrup, Paderborn, Remscheid, Siegen, Voerde und Werne 
Patenschaften mit schwimmenden Einheiten der Marine gepflegt. 
 
Im Falle von Mülheim an der Ruhr ging die Patenschaft von einer schwimmenden Einheit auf 
eine Landeinheit der Marine über. Derzeit unterhalten Altena, Datteln, Duisburg, Gladbeck, 
Herten, Mülheim an der Ruhr, Ratingen, Siegburg und Wesel Patenschaften mit schwim-
menden Einheiten der Marine. 
 
 
2.  In welchem Zeitraum wurden diese Schiffe und Boote von der deutschen Bun-

desmarine eingesetzt? 
 

Patenstadt Einheit Indienststellung Außerdienst- 

stellung 

ehemalige Patenschaften: 

 

 

Bocholt 

Schnellboot S 6 Seeadler 29.08.1958 30.07.1976 

Schnellboot S 68 Seead-

ler 

28.03.1977 31.12.2005 

Bottrop Schulboot Inger 16.08.1966 09.09.1992 

 

 

Coesfeld 

Schnellboot S 10 Falke 14.04.1959 26.09.1975 

Schnellboot S 62 Falke 13.04.1976 31.12.2004 

Düren Hohlstablenkboot Düren 01.04.1989 29.06.2000 

 

 

Herne 

Schnellboot S 11 Geier 03.06.1959 27.06.1975 

Schnellboot S 63 Geier 02.06.1976 31.12.2005 

 

 

Kamp-Lintfort 

Schnellboot S 25 Bussard 21.03.1959 28.11.1975 

Schnellboot S 64 Bussard 14.08.1976 31.03.2005 

 

 

Köln 

Fregatte Köln (alt) 15.04.1961 17.12.1982 

Fregatte Köln 19.10.1984 31.07.2012 
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Minden Minenjagdboot Minden 31.05.1978 04.12.1997 

 

 

    

 

 

Mönchengladbach 

Schnellboot S 8 Kondor 24.02.1959 25.06.1976 

Schnellboot S 67 Kondor 17.12.1976 31.12.2004 

 

 

Mülheim an der 

Ruhr 

Schnellboot S 28  

Kormoran 

09.11.1959 26.11.1976 

Schnellboot S 70 

Kormoran 

29.07.1977 31.03.2006 

 

 

Münster 

Schnellboot S 27 Sperber 02.07.1959 27.02.1976 

Schnellboot S 65 Sperber 27.09.1976 30.09.2005 

 

 

Münster-Hiltrup 

Schnellboot S 5 Leopard 01.06.1958 28.05.1973 

Schnellboot S 45 Leopard 20.08.1973 28.09.2000 

Paderborn Hohlstablenkboot Pader-

born 

01.04.1989 30.06.2000 

 

 

Remscheid 

Schnellboot S 7 Albatros 27.01.1959 19.12.1975 

Schnellboot S 61 Albatros 01.11.1976 31.03.2005 

 

 

Siegen 

Schnellboot S 29 Alk 14.01.1960 06.09.1974 

Schnellboot S 55 Alk 07.01.1975 13.05.2002 

 

 

Werne 

Schnellboot S 33 Dachs 25.09.1962 06.12.1983 

Schnellboot S 77 Dachs 22.03.1984 31.03.2012 

 

 

Voerde 

Schnellboot S 12 Löwe 05.02.1959 25.04.1975 

Schnellboot S 48 Löwe 09.01.1974 19.12.2002 
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Patenstadt Einheit Indienststellung Außerdienst- 

stellung 

derzeitige Patenschaften: 

 

Altena 

Schnellboot S 36 Frett-

chen 

26.06.1963 09.08.1983 

Schnellboot S 76 Frett-

chen 

16.12.1983  

Datteln Minenjagdboot Datteln 08.12.1994  

 

 

Duisburg 

Schnellboot S 37 Ozelot 25.10.1963 10.01.1984 

Schnellboot S 78 Ozelot 25.05.1984  

 

 

Gladbeck 

Mehrzwecklandungsboot 

Lachs 

24.03.1966  

Mehrzwecklandungsboot 

Schlei 

26.07.1966  

Herten Minenjagdboot Herten 26.03.1991  

Mülheim an der 

Ruhr 

MOS Lehrgruppe B/5   

 

 

Ratingen 

Schnellboot S 32 Wiesel 25.06.1962 06.03.1984 

Schnellboot S 79 Wiesel 12.07.1984  

Siegburg Minensuchboot Siegburg 26.07.1990  

 

 

Wesel 

Tender Rhein (alt) 06.11.1961 26.06.1992 

Tender Rhein 01.09.1993  

 
 
3.  Wie haben die genannten Städte ihre Patenschaft mit Leben gefüllt? 
 
Kernelemente der Patenschaftsverhältnisse sind gegenseitige Delegationsbesuche in der 
Patenstadt sowie auf der Einheit. Programmpunkte solcher Besuche sind üblicherweise 
Empfänge im Rathaus, Stadtführungen, gemeinsame Besichtigungen (z. B. Museen, Fabri-
ken), gemeinsames Essen, Informationsveranstaltungen durch die jeweilige Marine-Einheit, 
karitative Veranstaltungen (z.B. in Altenheimen/ Krankenhäusern/ Kindertagesstätten – ggf. 
inkl. Übergabe von Spenden, welche durch Besatzungsangehörige gesammelt wurden), Be-
suche von Weihnachtsmärkten, Teilnahme an Stadtfesten, Schützenfesten und karne-
valistischen Veranstaltungen sowie Veranstaltungen der örtlichen Marinekameradschaften. 
 
Besondere Bedeutung im Rahmen der Kontaktpflege kommt der sehr oft praktizierten priva-
ten Unterbringung von Besatzungsmitgliedern bei engagierten Bürgerinnen und Bürgern in 
den Städten und Gemeinden zu. 
 
Während mandatierter Einsätze und anderen längeren Seefahrten stehen die Patenstädte 
vielfach in regem elektronischem Schriftwechsel mit den Einheiten; sie bringen so die Ver-
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bundenheit zur Pateneinheit sowie die Unterstützung für die Soldatinnen und Soldaten zum 
Ausdruck. 
 
 


